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1 Gesetzlicher Auftrag 

Die Gemeinden sind, gestützt auf die Rahmengesetzgebung zur Raumplanung von Bund (Art. 4 RPG) und Kanton 

(§ 7 RBG BL), dazu verpflichtet, ihre Planungsentwürfe zu Nutzungsplanungen sowie auch zu allfälligen Mutationen 

von Nutzungsplanungen öffentlich bekannt zu machen. Die Bevölkerung kann zu diesen Entwürfen entsprechende 

Einwendungen erheben und Vorschläge einreichen. Der Gemeinderat hat die Einwendungen und Vorschläge zu 

prüfen und dazu Stellung zu nehmen. Die Ergebnisse des Mitwirkungsverfahrens sind in einem Bericht 

zusammenzufassen und öffentlich aufzulegen. Die Auflage des Mitwirkungsberichts ist zu publizieren.  

 

2 Zweck des Mitwirkungsverfahrens 

Das Mitwirkungsverfahren dient dazu, bereits in einer frühen Planungsphase, d.h. bevor rechts -kräftige Beschlüsse 

gefasst werden, allfällige Problempunkte rechtzeitig zu eruieren. Damit können nicht erkannte Probleme und 

berechtigte Anliegen, die evtl. später zur Ergreifung von Rechtsmitteln führen könnten, bereits in der Entwurfsphase 

der Planung gebührend berücksichtigt werden, wenn sie sich im Rahmen der Zielsetzung als sachdienlich erweisen.  

 

3 Öffentliches Mitwirkungsverfahren 

Das öffentliche Mitwirkungsverfahren zur Zone mit Quartierplanpflicht «Spiesshöfli» wurde vom 21. Juni bis zum 

5. Juli 2024 durchgeführt. Während dieser Frist ist beim Gemeinderat eine Mitwirkungseingabe eingegangen. Die 

Mitwirkungseingabe wurde von einer Eigentümerschaft aus der Nachbarschaft  der vorliegenden Planung bzw. der 

Quartierplanung «Spiesshöfli», konkret aus dem Gebiet der Brückenstrasse, eingereicht. Die Mitwirkungseingabe 

äussert sich zu folgenden Punkten: 

- Vereinbarung zwischen den Mitwirkenden und der BLT Baselland Transport AG  

- Verletzung des Strassennetzplans 

- Rechts- und Vertragswidrige Strassenausscheidung im Zonenplan Siedlung und Landschaft  

- Unvollständigkeit des Planungsberichts zur Quartierplanung «Spiesshöfli»  

- Parkplatzberechnung im Verkehrsgutachten / verkehrliche Belastung  

Die Mitwirkungseingabe zur Zone mit Quartierplanpflicht «Spiesshöfli» wurde als Wiederholung der 

Mitwirkungseingabe, die im Rahmen des Mitwirkungsprozesses zur Quartierplanung «Spiesshöfli» eingegangen ist, 

eingegeben. Im Sinne der Prozesssicherung wird für die Stellungnahme des Gemeinderats zu den jeweiligen 

Eingabepunkten auf die entsprechenden Ausführungen im Mitwirkungsbericht zur Quartierplanung «Spiesshöfli» 

verwiesen.  

Die Bedenken der Einwendenden beziehen sich auf Aspekte der Quartierplanung «Spiesshöfli». Die Festlegung der 

Zone mit Quartierplanpflicht nimmt keine Entscheidung hinsichtlich der genannten Einwendungspunkte vorweg, 

sondern stellt lediglich eine Änderung der Grundnutzung dar. Entsprechend führt die Festlegung der Zone mit 

Quartierplanpflicht auch keine der von den Einwendenden genannten Spannungen herbei. Die Abhandlung der 

Mitwirkungseingabe erfolgt daher sachgerecht im Rahmen des Mitwirkungsberichts zur Quartierplanung 

«Spiesshöfli». 


